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NATIONALER ALARM UND 
BEREITSCHAFTSZUSTAND 
Das große iranische Volk und die nationalen Streitkräfte Irans 

Ich werde euch über eine Verschwörung gegen euch informieren. 

In der gegenwärtigen „kriegsrevolutionären“ Situation des Landes und während der „Putsch“, durch 
den Mojtaba Khamenei an die Macht gebracht wurde — ein Putsch von „zweifelhafter Existenz“ 
— die Legitimitätskrise des Regimes verschärft hat und die „Ineffizienz“ der Putschregierung ihren 
Höhepunkt erreicht hat, sodass sie nicht einmal mehr in der Lage ist, ihre „ureigenen Aufgaben“ zu 
erfüllen und sich in einem Zustand des „failed state“ beziehungsweise eines „bankrotten Staates“ 
befindet; während die „Wunden“ des Volkes durch die Massaker vom 18. und 19. Dey 1404, die 
nach den Aussagen des stellvertretenden Innenministers für politische und 
Sicherheitsangelegenheiten und des Sekretärs des Nationalen Sicherheitsrates „auf Befehl“ 
Mojtabas durchgeführt worden sein sollen, noch nicht verheilt sind; und während die Situation von 
„weder Krieg noch Frieden“ zusammen mit dem „freien Fall“ des Wertes der Landeswährung den 
Boden für jede Art von „Verschwörung“ bereitet hat, bekräftigen wir den in unseren früheren 
Botschaften angekündigten „nationalen Bereitschaftszustand“ und legen angesichts der Möglichkeit 
einer „internationalen Verschwörung“ gegen unser Land folgende Punkte dar: 

1 – Der Verrat ausländischer Regierungen an unserem Land hat eine lange Geschichte, unter 
anderem: 

A – Der Vertrag von Finckenstein vom 14.2.1186, entsprechend dem 4.5.1807, der zwischen Iran 
und Frankreich geschlossen und von Vertretern Fath-Ali Shah Qajars und Napoleon unterzeichnet 
wurde, wurde von Frankreich vollständig gebrochen und fiel dem Vertrag von Tilsit zum Opfer. 

B – Die Verträge von 1921 und 1940 zwischen Iran und der Sowjetunion über die Rechte Irans im 
Kaspischen Meer wurden durch das bilaterale Abkommen zwischen Kirgisistan und Russland 
faktisch aufgehoben, und Herr Putin schuf die Voraussetzungen für eine Verringerung des 
iranischen Anteils. 

C – Der grundlegende Schlag gegen unsere Präsenz in Syrien als erste Verteidigungslinie Irans in 
der Region, der den Boden für spätere Schläge bereitete, wäre ohne die Koordination und 
Zustimmung Putins nicht möglich gewesen. 

D – China und Russland stimmten für sämtliche Resolutionen des IAEA-Gouverneursrats und 
des UN-Sicherheitsratsgegen unser Land. 

E – Frankreich übte während der Verhandlungen über das JCPOA von 2015 sogar größeren Druck 
als die Vereinigten Staaten aus, und Iran wurde gezwungen, die überzogenen Forderungen dieses 
Landes zu akzeptieren. 



F – Der Snapback-Mechanismus wurde von den drei europäischen Ländern gegen unser Land 
aktiviert, damit die sechs Sanktionsresolutionen des UN-Sicherheitsrats, die ebenfalls von Russland 
und China unterzeichnet worden waren, gegen unser Land wieder in Kraft gesetzt werden konnten. 

2 – Der beispiellose Besuch des CIA-Direktors in Russland sowie die Treffen der Sondergesandten 
Trumps, Steve Witkoff und Jared Kushner, mit Putin und Selenskyj, während Russland nach 
viereinhalb Jahren Aggression gegen die Ukraine insgesamt erschöpft ist und seine Priorität darin 
liegt, einen ehrenvollen Ausweg aus dem ukrainischen Sumpf zu finden, deuten auf einen „großen 
Deal“ zwischen Russland und den Vereinigten Staaten hin, dessen wesentlicher Bestandteil der 
„Verkauf Irans“ sein könnte. 

3 – Die derzeitige Situation in der Straße von Hormus, die zu steigenden Treibstoffpreisen 
weltweit geführt hat und damit langfristig allen Ländern, einschließlich China, schadet, könnte eine 
große Koalition gegen unser Land hervorbringen. 

4 – Die Haltung Xi Jinpings, der ein Treffen mit Ghalibaf von der Wiedereröffnung der Straße von 
Hormus, dem Verzicht auf die Erhebung von Gebühren sowie der Lösung der Probleme mit den 
Vereinigten Staaten und Saudi-Arabien abhängig gemacht hat, und seine Weigerung, sich beim 
Gipfeltreffen der vergangenen Woche am Rande der Konferenz in Bischkek privat mit Präsident 
Peseschkian zu treffen, zeugen vom Niveau der bilateralen Beziehungen, von der Priorität, die 
China seiner Interaktion mit den Vereinigten Staaten einräumt, sowie vom niedrigen Grad des 
chinesischen Engagements gegenüber unserem Land. 

5 – Die Gerüchte über die Verabschiedung einer Resolution des IAEA-Gouverneursrats zur 
„erneuten Weiterleitung“ der iranischen Nuklearakte an den UN-Sicherheitsrat, angesichts der 
Vorkehrungen, die Trump mit Putin und Xi Jinping getroffen hat, sowie der Bemühungen Israels, 
verstärken den Verdacht, dass der Sicherheitsrat diesmal auf Antrag der Vereinigten Staaten und der 
europäischen Troika eine Resolution nach Artikel 42 der UN-Charta verabschieden könnte, die 
einen „Militäreinsatz“ gegen Iran genehmigt. 

Dabei könnten die beiden ständigen Mitglieder des Sicherheitsrats — China und Russland, die 
angeblich strategische Verbündete Irans sind — darauf verzichten, eine solche Resolution mit ihrem 
Veto zu blockieren. 

So hatten sie es auch im Zusammenhang mit dem Militäreinsatz gegen den Irak im Jahr 1990 getan, 
als sogar die Sowjetunion, der strategische Verbündete des Irak, dafür stimmte. Sollte eine solche 
mögliche Resolution verbindlich werden, könnte Trump, ebenso wie George H. W. Bush unter dem 
Vorwand der Befreiung Kuwaits eine große Koalition unter Beteiligung der NATO bildete und den 
Irak zerstörte, diesmal mit Genehmigung des Sicherheitsrats und unter dem Vorwand der Freigabe 
der Straße von Hormus sowie wegen der iranischen Atomprogramme, unter Berufung auf den NPT, 
den Iran akzeptiert, dessen Bestimmungen er jedoch angeblich verletzt hat, eine große Koalition 
bilden und Iran angreifen. 

6 – Nun stellt sich die Frage: Wenn angesichts der internationalen Isolation Irans die Verschwörung 
zur Genehmigung eines Militäreinsatzes gegen unser Land durch den Sicherheitsrat Wirklichkeit 
werden sollte, welches Schicksal würde dem iranischen Volk und seinen Streitkräften bevorstehen? 
Und wenn Israels Initiative, den US-Kongress dazu zu bewegen, die Unabhängigkeit 



von Chuzestan und Kurdistan offiziell anzuerkennen, Erfolg hätte — sollten wir diese 
Möglichkeiten dann nicht ernst nehmen?! 

7 – Da die oben genannte Verschwörung den gegenwärtigen diplomatischen Stillstand und den 
derzeitigen Krieg in den Hintergrund drängen und zur Zerschlagung des Landes führen könnte und 
selbst ohne das Eintreten einer solchen Verschwörung die Fortsetzung der gegenwärtigen Situation 
zum Zusammenbruch des Landes führen würde, wird nationaler Entschluss eine Voraussetzung für 
die Bewältigung dieser Gefahr sein. 

Es liegt auf der Hand, dass die Verwirklichung eines solchen Entschlusses unter den Bedingungen 
des moralischen Zerfalls in der Gesellschaft unmöglich erscheint. Deshalb fordern wir nicht nur auf 
Grundlage menschlicher, moralischer und nationaler Werte, sondern auch aufgrund der 
offensichtlichen Notwendigkeit zum Erhalt Irans alle Menschen auf, ihre gegenseitigen Spannungen 
beiseitezulegen, zu den nationalen und moralischen Werten und zur Identität zurückzukehren, die 
auf dem iranischen Geist der Ritterlichkeit beruhen, und sich, inspiriert von der Kultur der Ayyari, 
diesem Erbe Yaqub al-Layths, auf die Auseinandersetzung mit den „existentiellen“ Gefahren für 
unser geliebtes Iran vorzubereiten. 

Wir rufen die Bevölkerung dazu auf, spontan „Nationale Komitees für gegenseitige Hilfe“ zu 
bilden, einander zu unterstützen und Verteidigungsbereitschaft aufzubauen, um das iranische Land 
gegen Aggressoren zu verteidigen. 

8 – Die Verantwortung der Streitkräfte unter den gegenwärtigen Umständen und die Notwendigkeit, 
dass sie sich dem Volk anschließen, sind offensichtlich. In diesem Zusammenhang, insbesondere 
angesichts der Verschärfung der Legitimitätskrise des Regimes, und mit dem Ziel, die 
Verteidigungsstruktur des Landes zu stärken, als Vorbild und Auftakt für eine konstruktive und 
menschliche Zusammenarbeit mit den Streitkräften im Iran von morgen sowie zur Sicherstellung 
ihres professionellen Status, belassen wir alle Kommandeure der Streitkräfte in ihren 
derzeitigen Führungspositionen, damit sie durch die gegenseitige Unterstützung des Volkes und 
der Streitkräfte Legitimität erlangen und mit fester Entschlossenheit der Aggression 
der Vereinigten Staaten und Israels entgegentreten können. 

Stolzes iranisches Volk 

Es lebe Iran 

Nationaler Rat der Revolution Irans (SHAMA) 

1405/6/15 

 


